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Schriftlicher Bericht des Vorstands zu den Tagesordnungspunkten I und 9

(Performance Share Plan 2016 sowie Stock Option Plan 2016)

Die Gesellschaft gewährt Mitgliedern des Vorstands der MorphoSys AG, Mitgliedern von

Geschäftsleitungsorganen verbundener Unternehmen im ln- und Ausland sowie

ausgewählten Führungskräften der MorphoSys AG und verbundener Unternehmen im ln-

und Ausland einen variablen Vergütungsbestandteil mit langfristiger Anreizwirkung. Dieser

soll das t¡nternehmerische Handeln der jeweiligen Teilnehmer fördern, sie langfristig an die

Gesellschaft und die jeweiligen Unternehmen binden sowie eine marktgerechte und

durchgängige Vergütung sicherstellen.

Um die Vergütungsstruktur auch weiterhin auf eine nachhaltige und mehrjährige

Unternehmensentwicklung auszurichten, eine transparente, nachvollziehbare Gestaltung des

variablen Vergütungsbestandteils sowie ein für die Teilnehmer ausgewogenes Chancen-

Risiko-Profil zu gewährleisten, ist beabsichtigt, den variablen Vergütungsbestandteil

zukünftig auf Grundlage eines Performance Share Plans sowie eines Stock Option Plans

gewähren zu können. Die Kombination des Performance Share Plans mit einem Stock

Option Plan ermöglicht der Gesellschaft eine größere Flexibilität zur Schaffung einer

optimalen Anreizstruktur für die bezugsberechtigten Personen.

Unter Punkt I der Tagesordnung der ordentlichen Hauptversammlung der MorphoSys AG

am 2.Juni 2016 wird daher vorgeschlagen, den Vorstand bzw., soweit der Vorstand

betroffen ist, den Aufsichtsrat zu ermächtigen, bis einschließlich zum 30. April 2021 mit

Zustimmung des Aufsichtsrats einmalig oder mehrmals Bezugsrechte in Form von

Performance Shares auf insgesamt bis zu 331.720 auf den lnhaber lautende Stückaktien an

Mitglieder des Vorstands der Gesellschaft sowie an Mitglieder von Geschäftsleitungsorganen

verbundener Unternehmen im ln- und Ausland und an ausgewählte Führungskräfte der

MorphoSys AG und verbundener Unternehmen im ln- und Ausland zu gewähren.

Dementsprechend soll auch ein neues Bedingtes Kapital 2016-ll geschaffen und $ 5 der

Satzung um einen neuen Absatz 6 f ergänzt werden.

Das Bedingte Kapital 2016-ll in Höhe von EUR 331.720,00 entspricht rund 1,25 % des

dezeitigen Grundkapitals der Gesellschaft und dient dazu, dass die Gesellschaft neue

Aktien ausgeben und diese dazu venruenden kann, sie auf die Bezugsberechtigten für den

Fall der Ausübung der ihnen gewährten Performance Shares zu übertragen. Die neuen

Aktien werden erst ausgegeben, wenn nach Maßgabe der in dem

Hauptversammlungsbeschluss festgelegten Bedingungen Performance Shares an

Bezugsberechtigte ausgegeben wurden und diese ihre Bezugsrechte nach Ablauf der

Wartezeit und nach Maßgabe der Erreichung der in der Ermächtigung festgelegten

Erfolgsziele sowie der sonst in dem Performance Share Plan festgelegten Bedingungen

ausüben. Aufgrund der Zweckbindung des Bedingten Kapitals 2016-ll steht den Aktionären

kein Bezugsrecht auf die neuen Aktien zu.
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Unter Punkt 9 der Tagesordnung der ordentlichen Hauptversammlung der MorphoSys AG

am2. Juni 2016 wird vorgeschlagen, den Vorstand bzw., soweit derVorstand betroffen ist,

den Aufsichtsrat zu ermächtigen, bis einschließlich zum 30. April2021 mit Zustimmung des

Aufsichtsrats einmalig oder mehrmals Bezugsrechte in Form von Stock Options auf

insgesamt bis zu 995.162 auf den lnhaber lautende Stückaktien an Mitglieder des Vorstands

der Gesellschaft sowie an Mitglieder von Geschäftsleitungsorganen verbundener

Unternehmen im ln- und Ausland sowie an ausgewählte Führungskräfte der MorphoSys AG

und verbundener Unternehmen im ln- und Ausland zu gewähren. Zu diesem Zweck soll ein

neues Bedingtes Kapital 2016-lll geschaffen und $ 5 der Satzung um einen neuen Absatz

6 g ergänzt werden.

Das Bedingte Kapital 2016-lll in Höhe von EUR 995.162,00 entspricht rund 3,75 % des

dezeitigen Grundkapitals der Gesellschaft. Es dient dazu, dass die Gesellschaft neue Aktien

ausgeben und diese dazu verwenden kann, sie auf die Bezugsberechtigten für den Fall der

Ausübung der ihnen gewährten Stock Options zu übertragen. Die neuen Aktien werden erst

ausgegeben, wenn nach Maßgabe der in dem Hauptversammlungsbeschluss festgelegten

Bedingungen Stock Options an Bezugsberechtigte ausgegeben wurden und diese ihre

Bezugsrechte nach Ablauf der Wartezeit und nach Maßgabe der Erreichung der in der

Ermächtigung festgelegten Erfolgsziele sowie der sonst in dem Stock Option Plan

festgelegten Bedingungen ausüben. Aufgrund der Zweckbindung des Bedingten Kapitals

2016-lll steht den Aktionären kein Bezugsrecht auf die neuen Aktien zu.

Gegenüber dem dezeitigen Long-Term lncentive Plan der Gesellschaft, der nach Ablauf der

Wartezeit und bei Erreichung der Erfolgsziele und nach Maßgabe der sonst insoweit

festgelegten Bedingungen grundsätzlich durch zuvor von der Gesellschaft zurückerworbene

eigene Aktien oder in bar bedient wird, bietet die Ausgabe von zum Bezug von Aktien der

Gesellschaft berechtigenden Performance Shares sowie Stock Options den Vorteil, dass die

Bezugsberechtigten nach Ausgabe der Aktien entscheiden können, ob sie als Aktionäre an

der Gesellschaft beteiligt bleiben oder die Aktien über die Börse verkaufen wollen, ohne dass

die Gesellschaft zuvor eigene Aktien en¡rerben musste. Die Aktionärsbasis der Gesellschaft

wird daher verbreitert. Gleichzeitig verbessert sich die Liquidität der Gesellschaft, da es zu

keinem Mittelabfluss im Rahmen von Aktienrückkaufprogrammen kommt, sondern vielmehr

der Gesellschaft liquide Mittel in Höhe des Ausübungspreises für die neuen Aktien zufließen.

Die hiernach verfügbaren Mittel können von der Gesellschaft in ihre Forschungs- und

Entwickl ungsaktivitäten i nvestiert werden.

Sowohl Performance Shares als auch Stock Options sollen während des

Ermächtigungszeitraums in der Regel in jährlichen Tranchen ausgegeben werden. Die

Zuteilung der Performance Shares sowie der Stock Options an die einzelnen Gruppen von

Bezugsberechtigten soll grundsätzlich der in der Ermächtigung enthaltenen Zuteilung der

maximal auszugebenden Anzahl entsprechen. Vorstand und Aufsichtsrat behalten sich
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allerdings vor, über die Ausgabe von Performance Shares und Stock Options und den

Umfang der einzelnen Tranchen jährlich neu unter Berücksichtigung der Gesamtsituation

des Unternehmens sowie unter Heranziehung der Vergütungsstruktur von relevanten

Vergleichsunternehmen zu entscheiden. Zu Schwankungen im jährlichen Umfang kann es

zudem beispielsweise dann kommen, wenn sich die Zahl der teilnehmenden Führungskräfte

und/oder der Börsenkurs der MorphoSys-Aktie verändert.

Die Ausgabe von Aktien aus dem Bedingten Kapital 2016-ll und die Ausgabe von Aktien aus

dem Bedingten Kapital 2016-lll erfolgt frühestens nach Ablauf der Wartezeit von vier

Kalenderjahren nach dem Ausgabetag der betreffenden Tranche der Performance Shares

bzw. der Stock Options und entsprechender Ausübungserklärung. Performance Shares bzw.

Stock Options sind jeweils nur ausübbar, wenn die Wartezeit abgelaufen und der

Minimalwert für den Zielerreichungsgrad eines Erfolgsziels überschritten wurde, anderenfalls

verfallen die Performance Shares bzw. die Stock Options entschädigungslos.

Die Erfolgsziele für die Performance Shares sowie die Stock Options sind identisch. Sie

bestehen in (i) dem Erfolgsziel der absoluten Kursentwicklung der MorphoSys-Aktie

(,,Erfolgsziel Absolute Kursentwicklung") sowie (ii) dem Erfolgsziel der relativen

Kursentwicklung der MorphoSys-Aktie gegenüber der Entwicklung des NASDAQ Biotech

lndex und des TecDAX lndex (,,Erfolgsziel Relative Kursentwicklung"). Beide Erfolgsziele

werden mit jeweils 50% gewichtet.

Für jedes Erfolgsziel bestehen eine Zielvorgabe, ein Minimalwert und ein Maximalwert. Die

Zielvorgabe definiert den Wert, bei dem der Zielerreichungsgrad für das Erfolgsziel 10O %

beträgt. Der Minimalwert bestimmt das untere Ende des Zielkorridors, bei dessen

Unterschreiten oder Erreichen der Zielerreichungsgrad für das Erfolgsziel 0 % beträgt. Der

Maximalwert definiert den Wert, bei dessen Erreichen oder Überschreiten der

Zielerreichungsgrad für das Erfolgsziel 200 o/o beträgt.

Zur Ermittlung des Zielerreichungsgrads jedes Erfolgsziels wird die Wartezeit in vier gleich

lange Zeiträume von jeweils einem Jahr unterteilt (Jahresabschnitt). Aus den ermittelten

Zielerreichungsgraden für jeden der vier Jahresabschnitte wird ein arithmetischer Mittelwert

gebildet, der die prozentuale endgültige Zielerreichung für jedes Erfolgsziel festlegt. Die

prozentualen endgültigen Zielerreichungen für jedes der beiden Erfolgsziele werden sodann

addiert und durch zwei geteilt, das Ergebnis bildet den Gesamtzielerreichungsgrad.

Erfolqsziel Absolute Kursentwicklu nq

lnnerhalb jedes Jahresabschnitts wird bei dem Erfolgsziel Absolute Kursentwicklung der

Börsenkurs der MorphoSys-Aktie zu Beginn des Jahresabschnitts und zum Ende des

Jahresabschnitts miteinander verglichen (für den ersten Jahresabschnitt also der Zeitraum

nach dem Ausgabetag bis zu dem Tag des Folgejahres, der dem Ausgabetag entspricht,

und entsprechend für die drei folgenden Jahresabschnitte). Der relevante Börsenkurs der



4von7

MorphoSys-Aktie ist der durchschnittliche Schlussauktionskurs der MorphoSys-Aktie im

Xetra-Handel (oder einem vergleichbaren Nachfolgesystem) während der letzten 30

Handelstage an der Frankfurter Wertpapierbörse vor dem jeweiligen Beginn des

Jahresabschnitts bzw. dem Ende des Jahresabschnitts, einschließlich des letzten Tags des

Jahresabschnitts. Wenn eine Schlussauktion an den maßgeblichen Handelstagen nicht

stattfindet oder dort kein Schlusskurs ermittelt wird, gilt der letzte Kurs im fortlaufenden

Handel, soweit an diesem Handelstag ein solcher stattgefunden hat.

Sofern sich der Aktienkurs innerhalb eines Jahresabschnitts verschlechtert, beträgt der

Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels 0 %. Bei einer Kursentwicklung der MorphoSys-Aktie

von 0 % beträgt der Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels 50 %. Anschließend steigt der

Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels linear an. Bei einer positiven Kursentwicklung von 8 %

beträgt der Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels 100 %o, bei einer positiven Kursentwicklung

von 16 % beträgt der Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels 150 % und bei einer positiven

Kursentwicklung von 24o/o beträgt der Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels 200 %. Eine

darüber hinausgehende positive Kursentwicklung der MorphoSys-Aktie führt zu keiner

weiteren Erhöhung des Erfolgsziels.

Ertobsziel Relative Kursentwicklunq

Bei dem Erfolgsziel Relative Kursentwicklung wird die Entwicklung des Börsenkurses der

MorphoSys-Aktie mit der Entwicklung des NASDAQ Biotech lndex und des TecDAX lndex

(zusammen der ,,Vergleichsindex") während jedes Jahresabschnitts verglichen und

zueinander ins Verhältnis gesetzt (für den ersten Jahresabschnitt also die jeweilige

Entwicklung während des Zeitraums nach dem Ausgabetag bis zu dem Tag des Folgejahres,

der dem Ausgabetag entspricht, und entsprechend für die drei folgenden Jahresabschnitte).

lnnerhalb des Vergleichsindex wird der NASDAQ Biotech lndex und der TecDAX lndex

dergestalt mit jeweils 50 o/o gewichtet, dass die prozentualen Kursentwicklungen jedes

lndexes für den jeweiligen Jahresabschnitt addiert und durch zwei geteilt werden. Der

relevante Börsenkurs der MorphoSys-Aktie ist der durchschnittliche Schlussauktionskurs der

MorphoSys-Aktie im Xetra-Handel (oder einem vergleichbaren Nachfolgesystem) während

der letzten 30 Handelstage an der Frankfurter Wertpapierbörse vor dem jeweiligen Beginn

des Jahresabschnitts bzw. dem Ende des Jahresabschniüs, einschließlich des letzten Tags

des Jahresabschnitts. Der relevante Kurs des NASDAQ Biotech lndex ist der

durchschnittliche Schlusskurs des NASDAQ Biotech lndex an der NASDAQ Börse während

der letzten 30 Handelstage vor dem jeweiligen Beginn des Jahresabschnitts bzw. dem Ende

des Jahresabschnitts, einschließlich des letzten Tags des Jahresabschnitts. Der relevante

Kurs des TecDAX lndex ist der durchschnittliche Schlusskurs des TecDAX lndex an der

Frankfurter Wertpapierbörse während der letzten 30 Handelstage vor dem jeweiligen Beginn

des Jahresabschnitts bzw. dem Ende des Jahresabschnitts, einschließlich des letzten Tags

des Jahresabschnitts. Wenn eine Schlussauktion an den maßgeblichen Handelstagen nicht

stattfindet oder dort kein Schlusskurs ermittelt wird, gilt der letzte Kurs im fortlaufenden

Handel, soweit an diesem Handelstag ein solcher stattgefunden hat.
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Sofern s¡ch der Aktienkurs der MorphoSys-Aktie innerhalb eines Jahresabschnitts

gegenüber dem Vergleichsindex verschlechtert, beträgt der Zielerreichungsgrad des

Erfolgsziels 0 o/o. Bei einer Kursentwicklung der MorphoSys-Aktie gegenüber dem

Vergleichsindex von 0 o/o beträgt der Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels 100 o/o.

Anschließend steigt der Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels linear an. Bei einer positiven

Kursentwicklung der MorphoSys-Aktie gegenüber dem Vergleichsindex von 8 % beträgt der

Zielerreichungsgrad des Erfolgsziels 150 % und bei einer positiven Kursentwicklung der

MorphoSys-Aktie gegenüber dem Vergleichsindex von 16 % beträgt der Zielerreichungsgrad

des Erfolgsziels 200 %. Eine darüber hinausgehende positive Kursentwicklung der

MorphoSys-Aktie gegenüber dem Vergleichsindex führt zu keiner weiteren Erhöhung des

Erfolgsziels.

Die Ermächtigung sieht das Recht des Aufsichtsrats bzw. des Vorstands vor, die

Ausübbarkeit der Performance Shares sowie der Stock Options im Falle außerordentlicher

Entwicklungen nach ihrem Ermessen zu begrenzen.

Ausübbare Performance Shares können von den Bezugsberechtigten grundsätzlich

innerhalb eines Ausübungszeitraums von sechs Monaten ausgeübt werden. Bei ausübbaren

Stock Options beträgt der Ausübungszeitraum drei Jahre. Der Ausübungszeitraum beginnt

nach dem Zeitpunkt, zu dem sowohl der Konzernabschluss der Gesellschaft für das letzte

Geschäftsjahr vor Ablauf der Wartezeit der betreffenden Tranche gebilligt worden als auch

die Wartezeit abgelaufen ist.

Der infolge der Ausübung von Performance Shares für den Erwerb je einer Aktie vom

Bezugsberechtigten an die Gesellschaft zu zahlende Ausübungspreis entspricht dem

gesetzlich vorgeschriebenen geringsten Ausgabebetrag ($ 9 Abs. 1 AktG), der dezeit EUR

1,00 beträgt. Der Ausübungspreis der Stock Options für den Erwerb je einer Aktie entspricht

dem durchschnittlichen Schlussauktionskurs der MorphoSys-Aktie im Xetra-Handel (oder

einem vergleichbaren Nachfolgesystem) während der letzten 30 Handelstage an der

Frankfurter Wertpapierbörse vor dem Tag, an dem die Stock Options ausgegeben wurden.

Wenn eine Schlussauktion an den maßgeblichen Handelstagen nicht stattfindet oder dort

kein Schlusskurs ermittelt wird, gilt der letzte Kurs im fortlaufenden Handel, soweit an

diesem Handelstag ein solcher stattgefunden hat.

lnsbesondere aufgrund der unterschiedlichen Ausübungspreise weisen Performance Shares

und Stock Options ein unterschiedliches Chancen-Risiko-Profil auf. Bei den Performance

Shares tritt der Wert der jeweiligen Aktie an die Stelle einer Barvergütung. Ein besonderer

wirtschaftlicher Vorteil für die Bezugsberechtigten im Vergleich zu einem herkömmlichen

Aktienoptionsprogramm ergibt sich daraus zunächst nicht, weil bei Gewährung der

Bezugsrechte und damit von vornherein berücksichtigt wird, dass den Teilnehmern der volle

Wert der Aktien (abzüglich des jeweiligen geringsten Ausgabebetrags von dezeit EUR 1,00)

zufließt und nicht nur, wie bei den Stock Options, die Differenz zwischen dem relevanten
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Börsenkurs bei Gewährung der Bezugsrechte und dem Börsenkurs bei Ausgabe der Aktien.

Dementsprechend werden weniger Bezugsrechte unter dem Performance Share Plan

ausgegeben, als dies bei dem Stock Option Plan der Fall ist. Dies wurde auch bei dem

Umfang der für den Performance Share Plan und den Stock Option Plan zu schaffenden

bedingten Kapitalia berücksichtigt. Das Verhältnis beträgt dabei 1:3. Die Kombination beider

Programme ermöglicht der Gesellschaft eine größere Flexibilität zur Schaffung einer

optimalen Anreizstruktur für die Bezugsberechtigten und schafft zudem die erforderliche

Flexibilität, um auf Marktgegebenheiten adäquat zu reagieren.

Vorstand und Aufsichtsrat sollen ermächtigt werden, die weiteren Einzelheiten der

Gewährung und Erfüllung von Performance Shares und Stock Options, für die Ausgabe der

Aktien aus dem jeweiligen bedingten Kapital sowie die weiteren Planbedingungen

festzusetzen, darunter die Behandlung von Performance Shares und Stock Options, wenn

Bezugsberechtigte bei Ablauf der Wartezeit aus dem Dienst- oder Arbeitsverhältnis mit der

Gesellschaft oder dem mit ihr verbundenen Unternehmen aufgrund einer Kündigung oder

eines Aufhebungsvertrags ausgeschieden sind.

Auf der Grundlage des Performance Share Plans sowie des Stock Option Plans sollen die

Bezugsberechtigten durch eine langfristige variable Vergütungskomponente mit mehrjähriger

Bemessungsgrundlage auf die nachhaltige Entwicklung der MorphoSys-Gruppe ausgerichtet

werden. Vorstand und Aufsichtsrat sind übezeugt, dass die vorgeschlagene Ermächtigung

zur Ausgabe von Performance Shares und Stock Options an die Bezugsberechtigten in

besonderem Maße geeignet ist, einen nachhaltigen Leistungsanreiz für die

Bezugsberechtigten zu bewirken und damit im lnteresse der Gesellschaft und ihrer Aktionäre

zu einer nachhaltigen Steigerung des Unternehmenswerts beizutragen.



7 vonT

Ort: Martinsried / Planegg

Datum: 12. April2016

Der Vorstand der MorphoSys AG
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